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VO:  I} Fra chDiese Bezügen die vielen Tü steher, russisch Dwor-angeschnitteä, vA auch ent- nı  k  I deren Aufgabe noch aus der Zarenzeit
faltet und philosophisch-theologisch durch- stammt Sie S1iN!: der Polizei dafür verant-
euchtet, Keine ‚eichte Lesung, ber ohnend wortlich, wWer ın inem Hause eiN- un aus-
für den, der, ıne bestimmte Schulung VOT- geht, übernachtet, Unterschlupf findet. Die
ausgesetzt, sich die Mühe nımmt, 816 durch- 15 000 km seiner Reise bewältigte der . Ver-

Fr. Klenkzgde—nken. fasser natürlich größtenteils 1mM Flugzeug,
das ih uch ın die südlichen Gegenden,
Alma-Ata, Taschkent un 'Tiflis ührte. DieLänder un Völker Lichtseiten des Landes durfte photogra-
phieren und gab seinem Bericht Bilder

körig, Hans Die arabische Welt (Dalp- bei, die die Erzählung lebendiger gestalten,
Taschenbücher, 140 S München 1955, grundsätzlich aber nichts Neues bringen.

alkLeo Lehnen. Br DA 2,80
Das Bemühen der arabischen VWelt, sich

einer Einheit zusammenzufinden, ın C’ameron, James: Mandarın rot Blick hin-
der Weltpolitik eEine größere Raolle spie- ter den Bambusvorhang. 209 >} Stuttgart
len, lenkt die Aufmerksamkeit auf den nNna- 1955, Deutsche Verlags-Anstalt. Leinen
hen ÖOsten er Leser findet hier ZUETSLE ıne DM 13,80
Geschichte der Araber, d VE auft weıte Strek- ach langem Warten erhielt plötzlich
ken hin miıt der Geschichte dies Islam ZU - die Erlaubnis einer weit ausgedehnten
sammenfällt. Daran schließt S1C. eın Be- KHeise ım roten China Natürlich War 1mM.-
richt über den Zustand der verschiedenen INEeT vVvon einem Vertreter der Regierung be-
arabischen Staaten der heutigen eıt d gleitet un: kam immer NUuUr dahin, wohin
iıhre Bestrebungen und deren Aussichten WOCI — die Machthaber ih gehen assen wollten,
den einzelnen besprochen. Bleibe un Wär auch 1Ur dem ON ihnen be-

stimmten Zeitpunkt. Die stetige Überwachung
Mac Du /ie, Der ote Te ich wurde allerdings mıiıt chinesischer Diskretion

km durch Sowjetrußland. (314 S und Schläue durchgeführt. berichtet denn
München 19595, Paul ıst Verlag. Leinen uch VOL allem VOoIl den nicht Jeugnenden
DM 13,80 Leistungen aut wirtschaftlichem un SOZ1A-

Im Unterschied vielen SallZz einseltigen lem Gebiet. Was noch keiner chinesischen
und daher irreführenden Zeitungsberichten KRegierung gelungen WAäaT, S1C. his ZU. ent-
AUS der Sowjetunion, die WIT iın den etzten Jegensten Jort un in das Denken des e1in-
Monaten ber 11NSs ergehen lassen mulßfsten, zeinen hinein ühlbar machen un sich

durchzusetzen, das eistet die kommunistischeWIL: hier eın ziemlich abgerundetes Bild SC-
zeichnet. Der amerikanische Berichterstatter, Herrschaft. Die Schattenseite wird WwWäar

der die schon VO: früheren Reisen nicht Sanz verschwiegen; aber WIT: wenig
her kennt, gibt die TeENzeEN seiner Möglich- davon gesprochen. Eigentlich scheint dem
keiten klar spricht kein Russisch, NUL die starre Wiederholung des Lobes autf
durfte uch keinen eigenen Dolmetscher mit- das Regime un: autf das Glück, ın dem D  P
nehmen, sondern Wäar ın allem aut die KFüh- INa  —_ jetzt lebte, auft die Nerven

BleibeS der sowjetamtlichen Ausländerbetreu- Se1N.
un Intourist®® angewlesen. EKr beschreibt
daher auch ur die übliche ‚„‚Marschroute‘®‘,
hat aber dabei die Augen aufgemacht uın Romane un Erzählungen
tausend Kleinigkeiten des Lebens notiert
un kurzweilig geschildert. Die vielen Preis- Costain, T’homas Der silberne Kelch }  £l

(700 Wiesbaden 1955, Rheinische Ver-angaben sınd sehr aufschlußreich, doch ihre
Umrechnung ın ach dem willkürlichen Jagsanstalt. DA 16,80
Moskauer Kurs (1 Rubel 1,05 DM) ist NUu Es ist dem greisen Kaufherrn Jose h VQ  S

verwirrend. Danach verdienen 90 9/0 der Ar- Arımathia geglückt, den Kelch, den der Hei-
land beim Letzten Abendmahl benutzte, Inbeiterschafit twa das Doppelte als bel UNs und

zahlen für die täglichen Gebrauchsgüter seine Hand bekommen. Während S1C. die
Juden bemühen, den verhaliten Christen dassoweıt S16 erhältlich sind das Drei- his

Zehnfache. Die Gegensätze sind überall groß: ehrwürdige Stück entreißen, sucht Joseph
Wie nehben den acht ochhäusern un: den nach einem jungen Künstler, der einen der
zahlreicheren modernen Wohnblocks der Heiligkeit des Gefäßes würdigen Schrein

formt Er findet iıhn durch Lukas demSechsmillionenstadt Moskau die unzählbare
Masse der prıimiıtıven, einstöckigen, verleb- jJungen Antiochener Basilius, den durch Be-
ten un halb verfallenen Häuser stehen, Lrug ın dıie Sklaverei verstoßenen Adoptiv-

sohn des reichen Olhändlers Ignatius. Umheben sich die Spitzengehälter der Funktio-
näre, ihre geräumiıgen Wohnungen und die die Bilder der Apostel, die den Schrein
reichen Toiletten ihrer Damen Sß  50 das schmücken sollen, getre! gestalten kön-

nen, sucht Basılius Jerusalem, KEphesus undärmliche Leben der STaLUCch Masse ab ber-
Rom, er S1e, ihre ersten Schüler und Ge-al wimmelt on Idaten. Auffallend sind
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